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Was machen wir denn hier?

Von chiba-nee-chan

Kapitel 4: Mit nur einem einzigen kleinen Stein...

~*~*~*~*~*~*~*~*~*~Yousei~*~*~*~*~*~*~*~*~*~

Wie durch Watte drangen die Geräusche an ihre Ohren, schwer und schleppend.
Stimmen, nicht weit von ihr entfernt, ein Mann und eine alte Person, die sich nicht
sehr freundlich anhören. Einzelne Wörter konnte sie noch nicht ausmachen, aber es
schien ein Streit zu sein und es schien um sie zu gehen.
Doch wo war sie überhaupt? Das letzte in ihrer Erinnerung war der Nach-Hause-Weg
mit Kita... oder nein, da war noch was anderes gewesen? Ihr ganzer Kopf brummte, als
hätte man ihn mit Fliegen gefüllt. Was war hier los? Zitternd öffnete sie ihre Augen.
Im ersten Moment erkannte sie nichts, grelle gelbe und rote Blumen voller Schmerz
explodierten vor ihrer Netzhaut. Das plötzlich einfallende Licht brannte in ihren
Augen und blendete sie im ersten Moment vollkommen. Schnell drehte sie den Kopf
zurseite, weg vom Licht.
Durch die abrupte Bewegung schienen die beiden Personen endlich auf sie
aufmerksam geworden zu sein, denn nun näherte sich eine von ihnen Yousei von der
Seite. Die Schritte klangen schwer auf dem Boden, der anscheind aus Holz war. Ein
zweites Mal riss sie die Augen auf, diesmal voller Angst, wer war diese Person? Wo
war sie hier?
Schlagartig kehrte die Erinnerung zurück, das unheimliche, schöne Licht, der harte
Aufprall, die merkwürdige Person, das Ungeheuer, das sie angegriffen hatte, der
Schmerz - da endete es, versank in völliger Schwärze. Ruckartig versuchte sie sich
aufzusetzen, doch der Schmerz breitete sich so plötzlich in ihr aus, dass sie sich
keuchend zurücksinken lassen musste.
"Bleib liegen!"
Endlich konnte sie ihre Augen öffnen und vor ihr stand eine runzelige alte Frau. Eine
Augenklappe über ihrem rechten Auge ließ sie bedrohlich wirken und der grimmige
Ausdruck in ihrem Gesicht unterstrich diese Wirkung noch zusätzlich. Dafür war sie
allerdings nicht sehr groß, sie reichte Yousei nicht mal bis zur Schulter, außerdem war
sie ziemlich rundlich. Die Haare hingen ihr lang bis zur Hüfte hinunter, lagen auf den
Schultern auf und waren bereits vom Alter weiß gefärbt. Sie hatte seltsame Kleidung
an, wie sie früher von Mikos getragen wurde. Der große Bogen, der um ihre Schulter
hing, ähnelte dem von Yousei und wirkte zu groß für sie, dennoch wirkte es so, als
könnte sie sehr gut damit umgehen. Alles in allem strahlte sie eine solche Authorität
aus, dass Yousei dem Befehl ganz automatisch folge leistete und nicht mehr
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versuchte, ihren geschundenen Körper dazu zu bringen, sich aufzusetzen.
"Wo bin ich und wer sind sie?" fragte Yousei die alte Dame, die sich mitlerweile neben
sie gehockt hatt.

chiba-nee-chan: Aaaaalso, das Kapitel ist natürlich noch nicht fertig, aber wir müssen
beide noch für einen seeeehr wichtigen Mathetest lernen und können deshalb nicht
weiterschreiben ><
apostrophee: der war morgen? Oo
chiba-nee-chan: -.- ich habs dir schon 50 mal gesagt...
naja, wir beeilen uns damit, das Kapitel zu beenden^^
ens werden erst verschickt, wenn es fertig ist, also nicht wundern, wir sagen bescheid,
Kommis könnt ihr natürlich trotzdem schon mal schreiben^^°
HEAL^^
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